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Vc 

Preußen wies unter den deutscl 
besonders ausgeprägtem Maße di, 
Staates" auf. In keinem anderen 
ren so viele und so unterschiedl 
wie in der hohenzollernschen w 
dung. Abgesehen von Österreich 
anderen deutschen Staates demgE 
nungsverhältnis zwischen Einheit 
diejenige Preußens. Weit stärker 
sehen Territorien war der rote Fad 
wicklungslinie in den beiden Gr 
geprägt von der Auseinandersetzt 
mus und landesfürstlichem Zent1 
chies" bis ins 18. Jahrhundert nie 
glomerate" gewesen, die ihre E: 
Erbfolge verdankten", und deren 
wie dem Schicksal der jeweilige 
suchten die Monarchen im 18. Ja 
heitsstaat zu verwirklichen. Die · 
chen zusammengehaltenen Besta: 
sollten über ihre bloß dynastisch€ 
zentralistischen Einheitsstaat zm 
lichem Recht für sämtliche LändE 
gerüst, das alle Länder umgreift 
ner einheitlichen Justiz einschlie 
ßen zuständigen Höchstinstanz, d 
des zusammengesetzten Staates : 
ersten Anfängen beginnend mit 
des Monarchen erkennen, die Kc 
tisch zusammengefügten Länder 
zentralistischen Behördenappara 
Ländern entstanden auf diese Wi 
Teile der dynastischen Union m 
klammerten. Dadurch entstand ei 

1 Die Verweise beziehen sich auf d 



.vischen ihnen und den altstän­
md, aber funktional betrachtet 
e zentrale Bedeutung zu, da sie 
der Vormoderne als auch dem 
mell fundierter „provinzialer 
1en institutionellen Rahmen bo­
entitätsbildung entfalten konn-

1ergleich Preußens mit anderen 
. wobei eine Darstellung, näm­
„spanische Monarchie und die 
b.e Neuzeit - in erster Linie auf 
d der Aufsatz von Jes Fabricius 
;" im 19. Jahrhundert zum Ge-

beruhen auf den Vorträgen, die 
'reußischen Historischen Korn -
ien - wie üblich in den gast­
b.ivs Preußischer Kulturbesitz. 
Texte gedankt. Ein Dank geht 
s. Prof. Dr. Gabriele Schneider, 
n allein redigiert und vorberei-

Gabriele Schneider 
Thomas Simon 
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